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Wir haben die

Energiepreise gesenkt!

aggerenergie.de/tarifrechner

Jetzt bis zu 430 € Stromkosten sparen
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Tanz in den Mai
Jägerhof-Genossenschaft und Feuerwehr-Musikzug richten traditionellen Tanz in den Mai
gemeinsam aus

Mit Musik und Tanz begrüßen die
Jägerhof-Genossenschaft und der
Musikzug der Freiwilligen Feuer-
wehr Bergneustadt den Wonnemo-
nat Mai. Die gemeinsame Veran-
staltung startet am 30. April um
19 Uhr im Krawinkelsaal mit dem
traditionellen Frühjahrskonzert des
Musikzuges. Er präsentiert unter
dem neuen Leiter Micha Klappert

ein breitgefächertes Repertoire an
bekannten und etablierten Musik-
stücken hin zu Hits von Phil Col-
lins, den Toten Hosen und Brings.
Im Anschluss an das Konzert - etwa
ab 22 Uhr - beginnt der gemeinsa-
me Tanzabend mit einer Happy
Hour. Das DJ-Team Jürgen und Con-
stantin Brensing (Vater und Sohn)
hat für jeden Geschmack einen

Ohrwurm auf dem Plattenteller und
sorgt dafür, dass die Frühjahrsmü-
digkeit weggetanzt wird. Zur Hap-
py Hour kostet die Maibowle nur
die Hälfte. Ansonsten kümmert
sich das ehrenamtliche Theken-
team der Genossenschaft, das die
Gäste im Jägerhof seit einem Jahr
bewirtet, auch im Krawinkelsaal
ums leibliche Wohl.

Der Eintritt für den gesamten
Abend beträgt 15 Euro. Karten-
Vorverkauf in Bergneustadt ab
sofort bei Buchhandlung Baumhof,
Kölner Straße 240, Fotostudio Best-
gen, Kölner Straße 252c, im Jäger-
hof, Hauptstraße 47, und bei allen
Musikern. Besucher, die erst um
22 Uhr zur Happy Hour kommen,
zahlen an der Abendkasse 9 Euro.

Orgelkonzert zum
25-jährigen Jubiläum
der Seifert-Orgel in
St. Matthias

Einladung zur
Sommersynode

Samstag, 4. Mai, um 20 Uhr inSamstag, 4. Mai, um 20 Uhr inSamstag, 4. Mai, um 20 Uhr inSamstag, 4. Mai, um 20 Uhr inSamstag, 4. Mai, um 20 Uhr in
der katholischen Kirche St.der katholischen Kirche St.der katholischen Kirche St.der katholischen Kirche St.der katholischen Kirche St.
Matthias - Bergneustadt/Ha-Matthias - Bergneustadt/Ha-Matthias - Bergneustadt/Ha-Matthias - Bergneustadt/Ha-Matthias - Bergneustadt/Ha-
ckckckckckenberg,enberg,enberg,enberg,enberg, Löhstr Löhstr Löhstr Löhstr Löhstr..... 1 1 1 1 1
An der Orgel: Bernhard Nick -
Radevormwald
Werke von Th. Dubois, F. Pee-
ters, G. F. Händel u.a.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind
erbeten.
Vor dem Konzert besteht die
Möglichkeit zu einem Imbiss/
Umtrunk ab 18.30 Uhr.
Bei schönem Wetter auf dem Kir-
chvorplatz, sonst im Gemeinde-
haus.

Die Sommersynode des Kirchenkrei-
ses An der Agger findet statt am
Freitag, 7. Juni, 17 bis 21 Uhr in
Kirche und im Gemeindehaus in Wie-
denest, Martin-Luther-Straße 4,
51702 Bergneustadt-Wiedenest.
Die Synode beginnt um 17 Uhr mit
einem Gottesdienst.
Auf der Synode geht es um die Her-
ausforderungen und Schwerpunkte
der nächsten vier Jahre. Mitglieder
für kreiskirchliche Ausschüsse und
Synodalbeauftragte werden gewählt.
Ausschüsse wurden zusammenge-
fasst und die Ausschussstruktur ver-
schlankt. Superintendent Michael
Braun: „Wir werden so dynami-
scher.“ Im Gottesdienst zu Beginn
der Synode in der Kirche wird Anne-
ke Ihlenfeld, seit 1. April Pfarrerin für
Kirche auf dem Markt, in ihren Dienst
eingeführt.
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Die Jahreshauptversammlung des
Turnvereins Wiedenest-Pernze stand
diesmal ganz im Zeichen der Vor-
stands- und Vereinswartewahlen.
Doch bevor gewählt wurde, konnte
der 1.Vorsitzende Franz- Josef Koch
eine gut besuchte Versammlung im
Vereinslokal Feldmann in Pernze be-
grüßen. Nach dem Gedenken an die
im letzten Jahr verstorbenen Ver-
einsmitglieder ließ die 2. Vorsitzen-
de und Oberturnwartin Heidi Rött-
ger die Aktivitäten des vergangenen
Jahres Revue passieren. Neben den
Vereinsmeisterschaften, Sportabzei-
chentagen, Himmelfahrtswanderung,
Nikolausturnen, Erste-Hilfekurs und
Dankeschön-Frühschoppen ist die
aktive Teilnahme aller Kindergrup-

Franz-Josef Koch bleibt
Vorsitzender des Turnvereins Wiedenest-Pernze
Vorstandswahlen in der Jahreshauptversammlung

pen am Sportabend in der Bursten-
halle besonders zu erwähnen. Er-
gänzend berichtete Wanderwartin
Renate Diermann über die
Ausflugserlebnisse von einzelnen
Turngruppen. Die Vereinsmeister-
schaft am 16. August 2023 brachte
folgende SiegerInnen hervor:
Vereinsmeisterin weibliche Jugend:
Hanna Engels
Vereinsmeister männliche Jugend:
Levi Krause
Vereinsmeisterin weibliche Erwach-
sene: Laura Engels
Vereinsmeister männliche Erwach-
sene: Timo Röttger
Gesamtvereinsmeister:
Timo Röttger
In Abwesenheit erhielt Timo Röttger

den Vereins-Wanderpokal.
Kassiererin Jessica Krause konnte
einen im Vorfeld durch die Kassen-
prüfer geprüften, einwandfrei geführ-
ten Kassenbericht vorstellen. Die
Versammlung konnte somit dem
gesamten Vorstand die Entlastung
aussprechen.
Nachdem die neuen Kassenprüfer
bestimmt waren, wurden nun der
Vorstand und die Vereinswarte ge-
wählt. Die Wahlen gestalteten sich
äusserst einfach, als dass sich, bis
auf eine Ausnahme, alle bisher im
Amt Gewählten zur Wiederwahl zur
Verfügung stellten. Der bisherige
Webmaster Domenic Boschmann
legte sein Amt nieder. Zur Neuwahl
stellte sich Tim Pfeifer. Die einzelnen
Wahlen endeten alle einstimmig mit
jeweils einer Enthaltung.
Das Ergebnis im einzelnen:
Vorstand:
1. Vorsitzender: Franz- Josef Koch
2. Vorsitzende und Oberturnwartin:
Heidi Röttger
Geschäftsführerin / Mitgliederdaten:
Gerlinde Köster
Kassiererin: Jessica Krause
Beisitzer Presse und Öffentlichkeit:
Joachim Pfeifer
Beisitzer Sozialangelegenheiten:
Gerhard Zimmermann
Beisitzer Sonderaufgaben:
Dirk Stoffel
Warte:
Wanderwartin: Renate Diermann
Sportabzeichenwart:
Wolfgang Kakuschki
Gerätewart: Eckart Inkemann
Webmaster: Tim Pfeifer
Im weiteren Verlauf kommt es nun
zur Verleihung der Sportabzeichen
2023.  Sportabzeichenwart Wolfgang

Kakuschki kann insgesamt 112
Sportabzeichen vergeben.
Dabei wurden 64 Erwachsene und
48 Jugendliche bis 18 Jahre ausge-
zeichnet. Zusätzlich wurden fünf Fa-
miliensportabzeichen vergeben. Zum
Ende der Versammlung konnte F.-J.
Koch wieder zahlreiche Ehrungen
aussprechen.
Hans Gerd Reichler wurde zum Eh-
renmitglied ernannt. Des weiteren
für 25 Jahre: Marvin Ebach, Diana
Hirte, Sylvia Hirte, Juliane Kakusch-
ki, Wolfgang Kakuschki Brigitte Lors-
bach, Ritva Miehlbradt
40 Jahre: Joachim Pfeifer
50 Jahre: Michael Ebach, Karl-
Hendrik Lenz
65 Jahre: Renate Diermann
Hermann Adolphs für seine langjäh-
rige Leitung der Montagsgruppe,
Geschäftsführerin Gerlinde Köster für
besondere Leistungen und Angelika
Hanke für die langjährige Leitung
der Aerobic-Sportgruppe wurden für
ihr Engagement mit diversen Ge-
schenken bedacht, die F.-J. Koch und
H. Röttger überreichten. Bereits im
Vorfeld wurde der langjährige Sport-
gruppenleiter Rudi Korn vom Vor-
stand im Beisein seiner Dienstags-
Männergruppe feierlich verabschie-
det.
Bevor F.-J. Koch die Versammlung
beendete, rief er zur regen Teilnah-
me an allen diesjährigen Vereinsver-
anstaltungen auf. So konnte die Jah-
reshauptversammlung in einen aus-
giebig gemütlichen Teil übergehen.
Bereits festgelegte Termine des lau-
fenden Sportjahres sind dem Aus-
hang im Schaukasten in Wiedenest
sowie der Internetseite des TV, tv-
wiedenestpernze.de, zu entnehmen

Bericht von Bericht von Bericht von Bericht von Bericht von TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
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Kinonachmittag im Kulturbahnhof
Weitblick zeigt den Film „Sein letztes Rennen“
Am 16. Mai um 14.30 bis 17 Uhr
präsentieren die Ehrenamtsiniti-
ative Weitblick und die Gemein-
debücherei Morsbach zum Kino-
nachmittag den Film „Sein letz-
tes Rennen“ mit Dieter Hallervor-
den.
Alle Morsbacherinnen und Mors-

bacher sind herzlich willkommen.
Ein Fahrdienst mit dem Bürger-
bus wird ab dem Betreuten Woh-
nen Reinery, am Prinzen Heinrich
eingerichtet.
Der Bürgerbus fährt um 14.10 Uhr
los und bringt alle Interessierte
zum Kulturbahnhof und auch

nachher wieder zurück. Diesen
Fahrdienst können alle Kinobesu-
cherinnen und Kinobesucher in
Anspruch nehmen.
Um pünktliches Erscheinen wird
gebeten.
Bevor der Film gestartet wird, kön-
nen sich die Gäste bei Kaffee und

selbstgebackenem Kuchen stär-
ken.
Um Um Um Um Um Anmeldung wird gebeten bei:Anmeldung wird gebeten bei:Anmeldung wird gebeten bei:Anmeldung wird gebeten bei:Anmeldung wird gebeten bei:
Brigitte Kötting, Telefon 02294
6462 oder 02294 699530 oder
Gemeindebücherei Morsbach
02294 699360 oder
morsbach@weitblick-obk.de

Viele für Vielfalt
Kreative Fotoaktion der oberbergischen Courage-Schulen

Familiensache – für Sie und für uns! 

 

Abschied gestalten 

Trauer begleiten 

Vorsorge 
 
 

liliiliili hhhh fffüfü SSiSiSi ddddd fffüfü !!!!!!!

Die Schüler des Aggertal Gymnasiums Engelskirchen formierten sich in Form eines Peace-Zeichens. Foto: OBKDie Schüler des Aggertal Gymnasiums Engelskirchen formierten sich in Form eines Peace-Zeichens. Foto: OBKDie Schüler des Aggertal Gymnasiums Engelskirchen formierten sich in Form eines Peace-Zeichens. Foto: OBKDie Schüler des Aggertal Gymnasiums Engelskirchen formierten sich in Form eines Peace-Zeichens. Foto: OBKDie Schüler des Aggertal Gymnasiums Engelskirchen formierten sich in Form eines Peace-Zeichens. Foto: OBK

Gemeinsam beim Lokaltreffen der
Schulen ohne Rassismus / Schu-
len mit Courage im Kommunalen
Integrationszentrums (KI) des Ob-
erbergischen Kreises wurde eine
Aktion geplant und mit viel Enga-
gement erfolgreich umgesetzt:
Rund um die internationalen Wo-
chen gegen Rassismus haben die
Vertreterinnen und Vertreter der
Courage-Schulen eine Fotoaktion
initiiert, um ein starkes Zeichen
für Vielfalt und gegen jegliche
Form von Diskriminierung und
Rassismus zu setzen. Das Motto
„Viele für Vielfalt“ stand dabei
im Fokus und wurde von den teil-
nehmenden Schulen auf unter-
schiedliche Weisen kreativ inter-
pretiert und umgesetzt.
„Ich freue mich sehr, dass sich
einige Schulen an der Aktion be-
teiligt haben. So konnten auf vie-
le schöne und unterschiedliche Art
und Weise ein sichtbares Zeichen
für Vielfalt und gegen jegliche
Form von Diskriminierung und Ras-
sismus gesetzt werden!“, freut
sich Bastian Voigt, der Regional-
koordinator für die Courage-Schu-
len im Oberbergischen Kreis. Die
Schülerinnen und Schüler der
Schulen haben bei ihrem Engage-
ment viel Kreativität bewiesen:
Die Jakob-Moreno-Förderschule
in Gummersbach hat sich in Grup-
penarbeiten mit dem Motto aus-
einandergesetzt und ein Fotomo-
tiv mit Händen geschaffen, dass
später sogar als Postkarte ange-
fertigt wurde.
Am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasi-
um in Wiehl wurde es bunt: Unter
der Federführung von drei Schü-
lerinnen des Projektkurses „dass
Auschwitz sich nicht wiederhole“

wurden in verschiedenen Jahr-
gangsstufen jeweils ein Teil eines
großen Herzens im Sinne der Viel-
falt gestaltet und später zusam-
mengesetzt.
Die TOB Sekundarschule Wiehl hat
sich ebenfalls für ein gemeinsa-
mes großes Herz entschieden,
dass die Schülerinnen und Schü-
ler des Offenen-Mittags-Angebo-
tes gestaltet haben.
Beim Aggertal-Gymnasium in En-
gelskirchen ging es hoch hinaus:
Mit Hilfe einer Drohne wurden die
Schülerinnen und Schüler fotogra-
fiert, die sich zu einem großen
Peace-Zeichen auf dem Schulhof
zusammengefunden haben.
Das Homburgische Gymnasium
Nümbrecht hat mit Sprühkreide
aus ihrem Schulhof ein riesiges
Kunstwerk geschaffen, dass die
Haltung gegen Rassismus bunt

und mehrsprachig verdeutlicht
und bei dem alle Schülerinnen
und Schüler beteiligt waren.
Die Gesamtschule Reichshof hat
sich sportlich-akrobatisch aufge-
stellt und damit ihre Haltung nicht
nur im Sport, sondern auch gegen
Rassismus und für eine vielfältige
Gesellschaft verdeutlicht.
Die vielen unterschiedlichen Ak-
tionen zeigen deutlich, dass das

Thema Antidiskriminierung ein
wichtiges und aktuelles ist. Die
Schulen ohne Rassismus / Schu-
len mit Courage sind das bundes-
weit größte Netzwerk von Schu-
len. Von rund 4300 beteiligten
Schulen bundesweit - davon knapp
1250 Schulen aus NRW - sind auch
18 Grund-, Förder- und weiterfüh-
rende Schulen aus dem Oberberg-
ischen Kreis im Netzwerk.



Rundblick Bergneustadt | 19. Jahrgang | Nr. 9 | Freitag, 26. April 2024 | Kw 17 | rundblick-bergneustadt.de/e-paper6

„Markt der schönen Dinge“
auf Gut Haarbecke an Pfingsten!

Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-Über die Pfingstfeiertage öff-
nen sich die nen sich die nen sich die nen sich die nen sich die TTTTTore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-ore von Gut Haarb-
ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-ecke in Kierspe-Rönsahl, male-
risch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischenrisch am Rande des Bergischen
Landes gelegen.Landes gelegen.Landes gelegen.Landes gelegen.Landes gelegen.
Besucher erleben vom 18.-20.
Mai eine Vielfalt an Farben und
Formen des Kunsthandwerks:
Keramik, lustige Metallobjek-
te, hochwertiger Schmuck, au-
ßergewöhnliche Handtaschen,
wohlklingende Klangobjekte
und Windspiele, Seifen, ein-
zigartige Hüte und Bekleidun-
gen aus edlen Materialien,

Kinderkleidung, Blaudruck,
Stoffpuppen, Teddys, Feuertöpfe,
Leuchtgläser, Schirme, Schreibge-
räte, eine Sattlerei, Holzkunst,
Papierverpackungen, Bienen-
wachstücher, Drechselarbeiten,
Möbel, Zirbenholzprodukte,
Schieferkunst, Hunde-Acces-
soires, Pflanzen und vieles
mehr…
Herr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom NiederrheinHerr Lüpges vom Niederrhein
zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-zeigt die Herstellung seiner Zau-
berburgen undberburgen undberburgen undberburgen undberburgen und am Samstag mu-am Samstag mu-am Samstag mu-am Samstag mu-am Samstag mu-
siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!siziert er zusätzlich!
Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-

lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:
Mediterrane Spezialitäten, Cre-
pes, Essige und Öle, Käse, Dips,
Senf, Gewürze, Brot, Konfitüren,
Liköre, Weine, Eis aus dem 100
Jahre alten Eiswagen... alles, was
das Herz begehrt!
Die gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädtDie gemütliche Cafeteria lädt
zum Pausieren einzum Pausieren einzum Pausieren einzum Pausieren einzum Pausieren ein und unter dem
Fallschirm im Innenhof können
die Besucher internationale Spe-
zialitäten, wie z. B. Elsässer
Flammkuchen oder Deftiges vom
Grill genießen.
Das Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven F..... Dengo unter Dengo unter Dengo unter Dengo unter Dengo unter-----

hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-hält uns an beiden Pfingstfei-
ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und ertagen mit Country- und WWWWWes-es-es-es-es-
ternmusic!ternmusic!ternmusic!ternmusic!ternmusic!
Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-Freuen Sie sich auf kurzweili-
ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-ge Stunden und einen gelunge-
nen Mix von nen Mix von nen Mix von nen Mix von nen Mix von Ambiente undAmbiente undAmbiente undAmbiente undAmbiente und
Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!Kunsthandwerk!
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Samstag bis Montag
11 - 18 Uhr
Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar: 5 €,
Parken frei, Kinder frei
EC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-Kartenzahlung ist bei den
AusstellerInnen wegen abgele-
gener Lage bedingt möglich.

Anzeige
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Konzert mit italienischem Cantautore Pippo Pollina
Besonderer Konzertabend: „Solo in concerto: - Nell’attimo - im Augenblick“

Pippo Pollina. Foto: Jonathan LabuschPippo Pollina. Foto: Jonathan LabuschPippo Pollina. Foto: Jonathan LabuschPippo Pollina. Foto: Jonathan LabuschPippo Pollina. Foto: Jonathan Labusch

Ein musikalischer Hochkaräter
ist am 1. Juni in der evangeli-
schen Kirche in Schnellenbach
zu Gast: Der Sizilianer Pippo
Pollina ist einer der beliebtes-
ten italienischen Singer-Song-
writer und seit 35 Jahren mit
seiner Musik in ganz Europa
unterwegs.
Samstag, 1. Juni, 19.30 UhrSamstag, 1. Juni, 19.30 UhrSamstag, 1. Juni, 19.30 UhrSamstag, 1. Juni, 19.30 UhrSamstag, 1. Juni, 19.30 Uhr
EvEvEvEvEv..... Kirche Schnellenbach Kirche Schnellenbach Kirche Schnellenbach Kirche Schnellenbach Kirche Schnellenbach
Alte Landstraße 30Alte Landstraße 30Alte Landstraße 30Alte Landstraße 30Alte Landstraße 30
51766 Engelskirchen-Schnel-51766 Engelskirchen-Schnel-51766 Engelskirchen-Schnel-51766 Engelskirchen-Schnel-51766 Engelskirchen-Schnel-
lenbachlenbachlenbachlenbachlenbach
Seine Musik umfasst lyrische
Balladen, rockige Songs und
poetische Protestlieder. Neben
den Konzerten mit seiner Band
arbeitete er auch mit interna-
tionalen Künstlern wie Georges
Moustaki, Rebekka Bakken und
Konstantin Wecker. Im vergan-

genen Jahr hat er - aus seinen
Erfahrungen im Kampf gegen
die Mafia heraus - seinen ers-
ten Roman „Der Andere“ veröf-
fentlicht.
Mit nun 60 Jahren feiert Pippo
Pollina diesen Meilenstein mit
einem Solo-Konzert in einem
intimen Rahmen: allein auf der
Bühne, nur mit Gitarre oder am
Klavier sitzend und mit seiner
ausdrucksstarken Stimme. Das
Programm „Solo in concerto“
ist eine Retrospektive an Lie-
dern, Geschichten und Filmen
einer ungewöhnlichen Karrie-
re. Von Pollinas Debüt in Sizili-
en mit Folk-Musik bis hin zu
seinem Anti-Mafia-Engagement
als Journalist in Palermo.
Das Konzert in Engelskirchen-
Schnellenbach ist sein einziges

Konzert in Deutschland in die-
sem Jahr.
Pfarrer Henning Strunk: „Pippo
Pollinas Kunst bewegt sich ge-
fühlvoll und intensiv zwischen
Poesie, Musik und Zivilcoura-
ge. Wir freuen uns, diesen be-
sonderen Künstler in der

Schnellenbacher Kirche am
1. Juni erleben zu dürfen. Pippo
Pollina singt zwar überwiegend
italienisch, lebt aber in der
Schweiz und spricht auch
deutsch, so dass fehlende Itali-
enischkenntnisse keine Hinder-
nis sind, den Abend zu genie-
ßen.“
Karten können erworben wer-
den über das Gemeindebüro
(02263/5182), per E-Mail
(marchenning.strunk@ekir.de).
Zur PersonZur PersonZur PersonZur PersonZur Person
Pippo Pollina, geboren 1963 in
Palermo, besuchte das Konser-
vatorium und studierte Rechts-
wissenschaften. Er engagierte
sich früh in der Antimafiabewe-
gung und arbeitete u. a. für die
von Giuseppe Fava gegründete
Zeitschrift I Siciliani. Nach Fa-
vas Ermordung durch die Mafia
verließ Pollina 1985 Sizilien, um
erstmal als Straßenmusiker
durch die Welt zu reisen. Pippo
Pollina, der seit Langem in Zü-
rich lebt, wurde für sein musi-
kalisches Schaffen mehrfach
ausgezeichnet, hat zahlreiche
Alben aufgenommen und ist auf
vielen großen Bühnen aufgetre-
ten. www.pippopollina.com
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 10. Mai 2024Freitag, 10. Mai 2024Freitag, 10. Mai 2024Freitag, 10. Mai 2024Freitag, 10. Mai 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr02.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagen-
einfahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort.
Tel. 0178/3449992 M.S.
Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Kfz-Berufe weiterhin gefragt
Wandel der Mobilitätsbranche bringt neue berufliche Herausforderungen

Ausbildungsberufe in der Kraftfahrzeugbranche bieten jungen Men-Ausbildungsberufe in der Kraftfahrzeugbranche bieten jungen Men-Ausbildungsberufe in der Kraftfahrzeugbranche bieten jungen Men-Ausbildungsberufe in der Kraftfahrzeugbranche bieten jungen Men-Ausbildungsberufe in der Kraftfahrzeugbranche bieten jungen Men-
schen gute Entwicklungschancen und zukunftssichere Arbeitsplätze.schen gute Entwicklungschancen und zukunftssichere Arbeitsplätze.schen gute Entwicklungschancen und zukunftssichere Arbeitsplätze.schen gute Entwicklungschancen und zukunftssichere Arbeitsplätze.schen gute Entwicklungschancen und zukunftssichere Arbeitsplätze.
Foto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotorFoto: DJD/Kfzgewerbe/ProMotor

Die Mobilitätsbranche ist einem
starken Wandel unterworfen.
Elektrofahrzeuge werden zur
Normalität, durch eine Vielzahl
von Assistenzsystemen mit Sen-
soren, Radar- und Kamerasys-
temen und elektronischen Baut-
eilen werden die Fahrzeuge
immer komplexer. Parallel sind
innovative Mobilitätsformen
wie das Carsharing oder flexib-
le Auto-Abos den Kinderschu-
hen entwachsen. Für Men-
schen, die einen Beruf in der
Kfz-Branche anstreben, eröff-
nen diese Entwicklungen neue
Möglichkeiten und Chancen.
In den In den In den In den In den TTTTTop op op op op TTTTTen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtestenen der beliebtesten
AusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungenAusbildungen
Tatsächlich stehen Berufe rund
um Fahrzeuge und Mobilität
hoch im Kurs, berichtet das
Deutsche Kfz-Gewerbe. Alleine
2022 haben sich mehr als 25.000
junge Menschen für einen Kar-
riereeinstieg in der Kraftfahr-
zeugbranche entschieden. Bei
Männern liegt das Berufsbild
Kfz-Mechatroniker auf Platz 1
der beliebtesten Ausbildungs-
berufe, Frauen zieht es ver-
stärkt zur Automobilkauffrau -
sie gehört zu den 10 begehr-
testen Berufen. Gründe dafür
gibt es genug: Die Branche bie-
tet eine Vielzahl von zukunfts-
sicheren Jobprofilen und Auf-
stiegsmöglichkeiten. Sie ist
systemrelevant und umfasst

verantwortungsvolle Arbeitsbe-
reiche. Durch den Wandel hin
zu umweltfreundlichen Techni-
ken spielt sie auch eine wichti-
ge Rolle beim Erreichen der Kli-
maschutzziele und leistet so ei-
nen Beitrag zur Sicherung un-
serer Zukunft.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige WWWWWeiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-eiterentwicklungs-
und und und und und AufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkAufstiegsmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Ein typischer Einstieg in tech-
nische und kaufmännische Au-
tomobilberufe führt über den
klassischen dualen Bildungsweg
mit betrieblicher Ausbildung und
Berufsschule.Unter
www.wasmitautos.de gibt es
eine Vielzahl von Informationen
zu den Berufsbildern und ihren
Anforderungen sowie einen Be-
triebsfinder zur Suche nach Aus-

bildungsplätzen. Auch die Karri-
erechancen durch Spezialisie-
rungen und Höherqualifizierung
werden beleuchtet. Zweijährige
Weiterbildungen eröffnen zum
Beispiel Wege zum geprüften Kfz-
Servicetechniker, Automobil-Ver-
käufer oder -Serviceberater. Über
den klassischen Kfz-Meister sind
Aufstiege zum Werkstattmana-
ger oder Betriebsleiter möglich,
und natürlich erlaubt der Meis-
terbrief die Übernahme oder
Gründung eines eigenen Be-
triebs. Wer noch mehr erreichen
will, kann auch akademische Ab-
schlüsse etwa bis zum Bachelor
oder Master of Business Admi-
nistration in technischen und
kaufmännischen Studiengängen
anstreben. (DJD)
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach, 02261-55550

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Mittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. MaiMittwoch, 1. Mai
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Donnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. MaiDonnerstag, 2. Mai
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Freitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. MaiFreitag, 3. Mai
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Samstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. MaiSamstag, 4. Mai
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Sonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. MaiSonntag, 5. Mai
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Montag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. MaiMontag, 6. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Dienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. MaiDienstag, 7. Mai
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Mittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. MaiMittwoch, 8. Mai
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Donnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. MaiDonnerstag, 9. Mai
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt, 02261-48438

Freitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. MaiFreitag, 10. Mai
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Samstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. MaiSamstag, 11. Mai
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Sonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. MaiSonntag, 12. Mai
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr.



Rundblick Bergneustadt | 19. Jahrgang | Nr. 9 | Freitag, 26. April 2024 | Kw 17 | Rautenberg Media 11

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt. Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117

Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.

Ihr Pflegedienst für Bergneustadt & Umgebung

Rufen Sie uns an: 02261 9154093

Team

Sie brauchen Pflege-Unterstützung?
Gerne beraten wir Sie 
und sind persönlich für Sie da!

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um die ambulante Pflege
• Palliativ-Pflege
• Interkulturelle Pflege
• Pflegeschulungen

Die freundliche Pflege
Carola Schönstein

Carola & Marie Lisa
SchönsteinKölner Str. 374 · 51702 Bergneustadt · www.die-freundliche-pflege.de

&

Der Mensch im Mittelpunkt (24 h Rufbereitschaft)

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de
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Ein Bungalow (auch) für die zweite Lebenshälfte
Individuelle Fertighausplanung spricht Jung und Alt an

Nicht nur, aber besonders bei älteren Menschen ist das Wohnen auf einerNicht nur, aber besonders bei älteren Menschen ist das Wohnen auf einerNicht nur, aber besonders bei älteren Menschen ist das Wohnen auf einerNicht nur, aber besonders bei älteren Menschen ist das Wohnen auf einerNicht nur, aber besonders bei älteren Menschen ist das Wohnen auf einer
Ebene beliebt. Foto: BDF/Fertighaus WEISS/Jürgen PollakEbene beliebt. Foto: BDF/Fertighaus WEISS/Jürgen PollakEbene beliebt. Foto: BDF/Fertighaus WEISS/Jürgen PollakEbene beliebt. Foto: BDF/Fertighaus WEISS/Jürgen PollakEbene beliebt. Foto: BDF/Fertighaus WEISS/Jürgen Pollak

Nach der jungen Familie sind Men-
schen über 50 die zweitwichtigste
Zielgruppe für Hausbauunterneh-
men. Laut Statistik des Bundesver-
bandes Deutscher Fertigbau (BDF)
zählt fast jeder vierte Bauherr zu
dieser Altersgruppe.
Viele von ihnen möchten aus einer
Stadtwohnung oder einem zu groß
gewordenen Haus lieber in einen
altersgerechten Wohnsitz umzie-
hen. Sie wünschen sich ein kleines
Haus mit Garten, das modern, kom-
fortabel und pflegeleicht ist und das
viele Lieblingsplätze bereithält, die

sich spätestens nach Ende des Be-
rufslebens so richtig genießen las-
sen. Meist ist ihr Traumhaus für die
zweite Lebenshälfte ein Bungalow.
Das entscheidende Merkmal des
Bungalows ist, dass er nur eine Eta-
ge hat. Schlafzimmer, Wellnessbad
und Wohnbereich befinden sich
allesamt im Erdgeschoss. Auch für
ein Gästezimmer, ein Homeoffice
und natürlich die Haustechnik fin-
det sich in modernen Bungalow-
Grundrissen Platz. Lästiges Trep-
pensteigen entfällt entweder ganz
oder lässt sich wahlweise auf ein

Minimum reduzieren, wenn der
Bungalow beispielsweise um einen
kompakten Keller oder ein halbes
Obergeschoss ergänzt wird. Statt
der Dinge des täglichen Bedarfs
werden im zusätzlichen Stockwerk
dann gerne haustechnische Gerä-
te, Erinnerungsstücke und selten
genutzte Gegenstände unterge-
bracht, sowie natürlich das Gäste-
zimmer für Kinder, Enkel oder auch
die häusliche Pflegekraft.
In einem altersgerechten Wohnge-
schoss gibt es kurze, stufenlose
Wege von einem zum anderen Zim-
mer, auf Wunsch extra breite Durch-
gänge und zusätzliche Bewegungs-
freiheit beispielsweise im Badezim-
mer oder in der Küche.
Das Herzstück eines Bungalows
ist der meist offene Wohnbereich
mit Essplatz, Couch und Küche.
Große Fenster und Terrassentü-
ren schaffen hier einen nahtlo-
sen Übergang in den Garten. „Auf
kleinerer Fläche vereint der Bun-
galow alle individuellen Anforde-
rungen und Wünsche älterer Bau-
herren“, weiß Fabian Tews, Spre-
cher des Bundesverbandes Deut-
scher Fertigbau. Aber auch bei
immer mehr jüngeren Bauherren
seien die Vorteile des Bungalows
sowie insgesamt kleinere Wohn-
formen gefragt – und dies nicht
nur wegen einer möglichen Kos-
tenersparnis.
„Begriffe und Ideale wie Downsi-
zing, Ressourcenschonung und
die Konzentration auf das We-
sentliche lassen sich auch im Im-
mobiliensektor wiederfinden und
auf Wunsch mit einem Holz-Fer-
tighaus zielsicher und zugleich

komfortabel erreichen“, so Tews.
Dass großer Komfort auch auf
Grundflächen weit unter 120 oder
140 Quadratmetern sehr gut
möglich ist, zeigen die moder-
nen Bungalow-Konzepte der Fer-
tighaushersteller. Die vorgedach-
ten Entwürfe vereinfachen die
Planung und lassen sich wie ein
Neuwagen konfigurieren oder im
Detail anpassen. Auf Wunsch
kann jeder Fertighaus-Bungalow
sogar von A bis Z individuell ent-
worfen und ausgestattet werden.
Gerade bei älteren und komfort-
orientierten Bauherren beliebt ist
die schlüsselfertige Bauausfüh-
rung: Alle Arbeiten inklusive des
Innenausbaus werden dabei vom
Fertighaushersteller als General-
unternehmer erledigt.
Der Bauherr sucht sich aus, was
ihm gefällt und kann zum verein-
barten Fertigstellungstermin di-
rekt einziehen. Den Stress auf
der Baustelle spart er oder sie
sich.
„Die meisten Bauherren – ob jung
oder alt – schätzen Komfort und
lieben es, ihre besten Jahre in
schöner Umgebung zu genie-
ßen“, sagt der BDF-Sprecher. Sie
entscheiden sich für pflegeleich-
te, hochwertige Ausstattung und
Einrichtung sowie für technische,
auch automatisierte Features, um
Wohnkomfort und erhöhte Si-
cherheit zu genießen. „So ziem-
lich alles lässt sich mit einem
modernen Fertighaus individuell
auf die Wünsche und Bedürfnisse
des Bauherrn anpassen und pla-
nungssicher in die Tat umsetzen“,
schließt Tews. (BDF/FT)


